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Die Wahl ist noch lange nicht entschieden! 

VON ROLF MÜTZENICH 

 

 

Wir 

gratulieren 
 

… zum 30. Geburtstag: 

 Matthäus Ficon 

 Tobias Müller 

… zum 40. Geburtstag: 

 Markus Schaff 

… zum 50. Geburtstag: 

 Anke Wehrhahn 

… zum 82. Geburtstag:  

 Hilde Hennecke 

 

… zu 20 Jahren Mitglied:   

 Ursula Acht 

… zu 25 Jahren Mitglied:  

 Bernd Baster 

 Marc Engels 

 Carola Zitzmann 

… zu 30 Jahren Mitglied:  

 Elisabeth Brühl 

… zu 40 Jahren Mitglied:  

 Sabine Kluth 
 

. 
Liebe Genossinnen, Liebe Genossen, 

jetzt geht es richtig los. Mit dem Ende der Sommerferi-

en und dem Sieg beim TV-Duell starten wir mit Rü-

ckenwind in die heiße Phase des Wahlkampfes.    

Das Rennen ist offen und wir haben es in der Hand. 

Also lasst uns gemeinsam kämpfen! 

 

Das Fernsehduell zwischen Peer Steinbrück und Angela 

Merkel hat uns klar vor Augen geführt, dass die Bundes-

tagswahl noch lange nicht entschieden ist. Sie wird auch 

nicht von Demoskopen, Journalisten und anderen Mei-

nungsmachern oder selbsternannten Wortführern ent-

schieden, sondern von den Bürgerinnen und Bürgern. Sie 

müssen wir erreichen und mobilisieren. Ich bin davon 

überzeugt, dass es uns gelingen wird, in Köln aller vier 

Wahlkreise für die SPD zu holen. Und auch auf Bundes-

ebene ist das Rennen noch lange nicht gelaufen. Wir 

kämpfen für eine rot-grüne Mehrheit. Für sie müssen wir 

die unentschlossenen Wähler zurückholen. Gerade bei 

diesen hat Peer Steinbrück im Duell mit der Kanzlerin ein-

deutig punkten können und liegt bei diesen 19 Prozent-

punkte vor Merkel.  

Wir müssen klar benennen, wo die Unterschiede zwischen 

Rot-Grün und Schwarz-Gelb liegen. Der Eindruck, es sei 

doch sowieso egal, wer regiert ist fatal und falsch. Es 

stimmt: Deutschland geht es gut – vor allem im Vergleich 

zu seinen europäischen Nachbarn. Dies ist aber eine un-

mittelbare Folge der rot-grünen Reformpolitik. Die 

schwarz-gelbe Regierung lebt von der Dividende, die So-

zialdemokraten erwirtschaftet haben. Diese Regierung ist 

die Schlechteste, die wir jemals hatten. In der tiefsten Kri-

se der Europäischen Union, hat die Regierung keine Visi-

on und keine Richtung vorgegeben. Dieses Kabinett ist 

das zerstrittenste, unfähigste und inkompetenteste seit 

Bestehen der Bundesrepublik Deutschland. Die letzten 

vier Jahre waren verlorene Jahre, in denen unser Land 

von der Substanz gelebt hat.  
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Die Wahl ist noch lange nicht  

entschieden!  

FORTSETZUNG VON SEITE 1 

Auch wenn zuweilen der Eindruck entstehen 

kann, Deutschland sei eine Insel der Seligen, 

ist dieser mehr als trügerisch. Dies gilt auch für 

die „Erfolge“ der schwarz-gelben Regierung. 

Unter Schwarz-Gelb wurden uns allein in den 

vergangenen vier Jahren über 100 Milliarden 

neue Schulden aufgebürdet – obwohl die 

Steuereinnahmen sprudelten wie noch nie. 

Unseren Gemeinden und Kommunen wurden 

neue Lasten aufgebürdet. Zu allem Überfluss 

will Schwarz-Gelb nun auch noch die Gewer-

besteuer abschaffen. 

Um die Gewinne der europäischen Banken zu 

retten, taumelt als Ergebnis von Angela Mer-

kels EU-Krisenpolitik ein europäisches Land 

nach dem anderen der Katastrophe entge-

gen. Wir haben in einigen EU-Ländern mittler-

weile eine Jugendarbeitslosigkeit von an die 

50 Prozent. Gegen die komplett vergeigte 

Energiewende ist selbst der neue Berliner 

Flughafen ein Vorzeigeprojekt. Noch nie wur-

de in Deutschland mehr CO2 in die Atmo-

sphäre gejagt als unter der selbsternannten 

„Klimakanzlerin“. Straßen, Brücken und Schiff-
fahrtswege verrotten. Unsere Infrastruktur lei-

det unter einem Sanierungsstau in dreistelliger 

Milliardenhöhe. Der Bau bezahlbarer Woh-

nungen in den Städten ist praktisch zum Erlie-

gen gekommen. Die Mietpreise explodieren, 

unsere Schulen vergammeln. Kinder aus är-

meren Familien werden hierzulande immer 

weiter abgehängt. Immer mehr Menschen 

arbeiten für immer weniger Geld. Es ist ein 

Skandal, dass in unserem reichen Land viele 

Menschen von ihrem Arbeitslohn nicht mehr 

leben können und vom Staat bezuschusst 

werden müssen. Wir erleben Missbrauch von  

 

Leiharbeit, Niedriglöhne, Ungleichbezahlung 

auf der einen Seite und exorbitante Mana-

gergehälter, millionenschwere Abfindungen 

und eine unerträgliche Selbstbedienungsmen-

talität auf der anderen Seite. Deshalb brau-

chen wir endlich einen flächendeckenden 

Mindestlohn. Wir brauchen mehr Kitaplätze 

statt der „Herdprämie“, eine moderne Famili-
enpolitik, mehr Aufstieg durch Bildung und ei-

ne Rente, die zum Leben reicht. Wir wollen 

einen Spitzensteuersatz von 49 Prozent für Spit-

zenverdiener. Auch Kapitalvermögen und 

Erbschaften müssen einen Beitrag zum Allge-

meinwohl leisten. Wir wollen eine Bürgerversi-

cherung, mit der wir die Zwei-Klassen-Medizin 

abschaffen und eine umfassende und gute 

medizinische Versorgung für alle garantieren.  

 

 

 

 

 

 

Dies sind konkrete Alternativen zur bisherigen 

Politik von Schwarz-Gelb. Für dieses Programm 

kämpfen wir bis zum Wahltag am 22. Septem-

ber. Die Bundestagswahl entscheidet sich in 

den letzten beiden Wochen. Wir haben gute 

Chancen, wenn wir uns auf unsere Stärken 

besinnen: Solidarität und Zusammenhalt. Jetzt 

geht es darum, die Wählerinnen und Wähler 

zu mobilisieren! Die Strategie von Merkel, die 

Republik in den Tiefschlaf zu versetzen, darf 

nicht aufgehen. Wir wollen dafür kämpfen, 

dass möglichst viele Menschen zu den Wahl-

urnen am 22. September gehen. Es wäre nicht 

das erste Mal, dass wir Sozialdemokraten die 

Prognosen Lügen strafen und eine Wahl dre-

hen. Gemeinsam können wir es schaffen! 
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„Tag des guten Lebens“  

am 15. September 2013 in Ehrenfeld 

VON GITTA AXMANN 

Auf dem ‚Tag des guten Lebens’ am Sonn-

tag den 15. September gibt es zwei Veran-

staltungen der SPD Ehrenfeld. Eine koordi-

niert Barbara Deppner in der Simrockstr. 

und die andere Gitta Axmann und Christi-

na Satzvey auf der Venloer Straße! 

 

Unter dem Titel: SPD Ehrenfeld bewegt 

euch!!! wird es von 12 – 18 Uhr mit einer en-

gagierten Truppe von Genossinnen und 

Genossen sowie Nicht-Mitglieder eine Be-

wegungsaktion mit Fragen zur (Alltags-) 

Mobilität auf der Venloer Straße geben! 

Hier können sich Zweier-Teams melden, die 

dann gegeneinander spielen. Diese müs-

sen einen Geschicklichkeitsparcours mit 

Fragen durchlaufen und können Ihr Wissen 

und Ihre Bewegungsfertigkeiten unter Be-

weis stellen. Wer gewinnt, kann sich über 

eine kleine Überraschung freuen. Desweite-

ren ist geplant eine Rollator-Hockey-Test-

Station aufzubauen, an der man und frau 

sich ebenso in Zweier-Teams mal auspro-

bieren und Spaß haben kann. 

 

Große Stellwände verraten Informationen 

zur Alltagsmobilität oder auch Nahmobilität  

sowie über die nachhaltige Gestaltung von  

Plätzen in Ehrenfeld. Die Initiative schöner  

Takuplatz wird Ihr Konzept zur Platzgestal-

tung darstellen. 

 

Komm vorbei und mach mit! 

Wir freuen uns! 

 

 

 
Weitere Informationen gibt es bald im  
Programmplan zum Tag des guten Lebens: 
 
www.tagdesgutenlebens.de 



 Samstag, 7. September 

Stand am Lenauplatz, 10:00 bis 13:00 Uhr (Organisation: Werner und Timo) 

Stand Venloer Straße/Gürtel, 11:00 bis 13:00 Uhr (Organisation: Conny) 

Stand Barthonia-Forum, 10:00 bis 14:00 Uhr (Organisation: Petra und Katrin) 

Stand auf dem Heliosstraßenfest 14:00 bis 19:00 Uhr (Organisation Katja) 

City-Leaks-Führung von Gabi Hammelrath, 17:00 Uhr am SPD-Stand auf dem Heliosstraßenfest 

 

Sonntag, 8. September 

Stand auf dem Heliosstraßenfest 14:00 bis 19:00 Uhr (Organisation Katja) 

 

Dienstag, 10. September 

Herbstfest im Leo Amman Park (Bürgerzentrum Ehrenfeld) 16:00 bis 20:00 Uhr  
mit Kinderprogramm und Laufrunde durch Ehrenfeld um 18:00 Uhr  
(Organisation Benedikt und Sebastian) 
 

Freitag, 13. September 

Stand am Neptunplatz, 10:00 bis 12:00 Uhr (Organisation: Conny) 

 

Samstag, 14. September 

Stand am Lenauplatz, 10:00 bis 13:00 Uhr (Organisation: Werner und Timo) 

Stand Venloer Straße/Gürtel, 11:00 bis 13:00 Uhr (Organisation: Conny) 

Stand Barthonia-Forum, 10:00 bis 14:00 Uhr (Organisation: Petra und Katrin) 

Tischtennisrundlauf, 15:00 Uhr auf dem Lenauplatz, bitte Schläger mitbringen (Organisation Gitta) 

 

Sonntag, 15. September 

Stand beim Tag des guten Lebens 12:00 bis 18:00 Uhr (Organisation Gitta, Christina und Barbara) 
Venloer Straße / Simrockstraße 
 

Dienstag, 17. September 

Stand am Neptunplatz mit Rolf Mützenich, 10:00 bis 12:00 Uhr (Organisation: Conny) 

 

Freitag, 20. September 

Stand am Neptunplatz, 10:00 bis 12:00 Uhr (Organisation: Conny) 

Begehung der Venloer Straße mit Rolf Mützenich, 16:00 bis 19:00 Uhr (Organisation Jürgen) 
 

Samstag, 21. September 

Stand am Lenauplatz, 10:00 bis 13:00 Uhr (Organisation: Werner und Timo) 

Stand Venloer Straße/Gürtel, 11:00 bis 13:00 Uhr (Organisation: Conny) 

Stand Barthonia-Forum, 10:00 bis 14:00 Uhr (Organisation: Petra und Katrin) 

 

Außerdem suchen wir noch dringend Helfer für unsere Hausverteilung ab dem 14. September 

 

Wer mithelfen will, meldet sich einfach bei Jürgen, unserem Wahlkampfleiter  
Brock-Mildenberger@t-online.de 

 

Die Wahlparty von Rolf Mützenich findet dieses Jahr ab 18 Uhr im Rondellchen in Bickendorf 
(Akazienweg 54a) statt.   

UNSERE WAHLKAMPFTERMINE 


